
Dies ist eine unverbindliche Darstellung der eForms-formatierten Bekanntmachung.

Die Darstellung beruht auf der verwendeten eForms-Version eforms-de-2.1

1 Beschaffer

1.1 Beschaffer

Offizielle Bezeichnung: Landkreis Calw Eigenbetrieb Immobilien der KKH Calw und 
Nagold

Art des öffentlichen Auftraggebers: Kommunalbehörden

Haupttätigkeiten des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2 Verfahren

2.1 Verfahren

Titel: KKHN - 440-01-BA 2C+D - Elektroinstallation BA 2C+D

Beschreibung: KKHN - 440-01-BA 2C+D - Elektroinstallation BA 2C+D

Kennung des Verfahrens: 39b7fcec-fe04-47fa-9663-b668b19b135d

Interne Kennung: 440-01-BA 2C+D - Elektroinstallation BA 2C+D

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Beschleunigtes Verfahren: nein

2.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Bauleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 45311000 Installation von Elektroanlagen

2.1.2 Erfüllungsort

Ort: Nagold

Postleitzahl: 72202

NUTS-3-Code: Calw (DE12A)

Land: Deutschland

2.1.4 Allgemeine Informationen

Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

vob-a-eu -

2.1.6 Ausschlussgründe

Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung

Rein nationale Ausschlussgründe: Mit dem Angebot sind vom Bieter (im Falle 



von Bietergemeinschaften von jedem Mitglied) 
vorzulegen: 
1) Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 6e EU 
VOB/A. 
2) Eigenerklärung nach Art. 5 k) Abs. 1 EU-VO Nr. 833/2014 i. d. F. v. Art. 1 
Ziff. 
23 EU-VO 2022/576.

5 Los

5.1 Interne Referenz-ID Los: LOT-0000

Titel: KKHN - 440-01-BA 2C+D - Elektroinstallation BA 2C+D

Beschreibung: - 2 St. BSV-Anlagen 
- 18 St. Verteiler 
- 16 St. IT-Netzverteiler 
- 2.050 m Kabelrinne 
- 100.000 m Kabel + Leitungen 
- 3.000 m Hauptkabel 
- KNX-System 
- 540 Leuchten 
- 17 Medienschienen 
- 3 St. FM-Verteiler 
- 50 St. Zimmerterminals 
- BMA-Erweiterung 220 Melder 
- 4 St. EDV-Schränke 
- 300 m LWL-Kabel 
- 30.000 m Datenkabel

Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Bauleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 45311000 Installation von Elektroanlagen

5.1.2 Erfüllungsort

Ort: Nagold

Postleitzahl: 72202

NUTS-3-Code: Calw (DE12A)

Land: Deutschland

Zusätzliche Angaben zum Erfüllungsort:

5.1.3 Geschätzte Dauer

Laufzeit: 523 Tag

5.1.6 Allgemeine Informationen

Vorbehaltene Teilnahme: Teilnahme ist nicht vorbehalten.

Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung 



eingesetzten Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert

Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche 
Beschaffungswesen: ja

Diese Auftragsvergabe ist besonders auch geeignet für kleinste, kleine und 
mittlere Unternehmen (KMU): ja

Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#Mit der 
Ausführung ist zu beginnen innerhalb 
von 12 Werktagen nach Zugang der Aufforderung durch den Auftraggeber (§ 5 
Abs. 2 S. 
2 VOB/B). Die Aufforderung wird Ihnen voraussichtlich bis zum 28.12.2026 
zugehen. 
 
- M+W Planung: vsl. KW49/2026 - vsl. KW52/2026

5.1.7 Strategische Auftragsvergabe

Art der strategischen Beschaffung: Keine strategische Beschaffung

5.1.9 Eignungskriterien

Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten

Beschreibung des Auswahlkriteriums: a) Erklärung, dass das 
Unternehmen in den letzten bis zu 5 abgeschlossenen Kalenderjahren 
Leistungen ausgeführt hat, die mit der zu vergebenden Leistung nach Art 
und Umfang 
vergleichbar sind; 
b) Erklärung, dass dem Unternehmen die für die Ausführung der Leistung 
erforderlichen 
Arbeitskräfte zur Verfügung stehen. 
Mit dem Angebot sind die Nachweise zu erbringen entweder durch die vom 
öffentlichen 
Auftraggeber direkt abrufbare Eintragung in die allgemein zugängliche 
Liste des Vereins 
für die Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) oder 
vorläufig entweder durch eine den Ausschreibungsunterlagen beiliegende 
"Eigenerklärung 
zur Eignung" (Formblatt 124) oder eine Einheitliche Europäische 
Eigenerklärung (EEE). 
 
Auf Verlangen des Auftraggebers sind zur Bestätigung der 
Eigenerklärungen innerhalb 
von 6 Kalendertagen vorzulegen: 
a) mind. 3 Referenzen über die Ausführung von Leistungen in den letzten 
bis zu 5 abgeschlossenen 
Kalenderjahren, die mit der zu vergebenden Leistung nach Art und Umfang 
vergleichbar 
sind, wobei für die wichtigsten Bauleistungen Bescheinigungen über die 



ordnungsgemäße 
Ausführung und das Ergebnis beizufügen sind; 
b) Angaben über die Zahl der in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich 
beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Lohngruppen mit gesondert 
ausgewiesenem 
technischen Leitungspersonal. 
Beruft sich das Unternehmen zur Erfüllung der Leistung auf die 
Fähigkeiten anderer 
Unternehmen, ist die jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis 
oder es sind 
die o. g. Erklärungen und Bescheinigungen auch für diese anderen 
Unternehmen auf Verlangen 
vorzulegen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst 
sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eignung zur Berufsausübung: 
a) Erklärung über die Eintragung des Unternehmens in das Berufs- oder 
Handelsregister 
oder in die Handwerksrolle des Unternehmens- oder Wohnsitzes; 
b) Erklärung, dass nachweislich keine schweren Verfehlungen begangen 
wurden, die die 
Zuverlässigkeit des Unternehmens in Frage stellen. 
Mit dem Angebot ist der Nachweis zu erbringen entweder durch die vom 
öffentlichen 
Auftraggeber direkt abrufbare Eintragung in die allgemein zugängliche 
Liste des Vereins 
für die Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) oder 
vorläufig entweder durch eine den Ausschreibungsunterlagen beiliegende 
"Eigenerklärung 
zur Eignung" (Formblatt 124) oder eine Einheitliche Europäische 
Eigenerklärung (EEE). 
c) Erklärung, dass das Unternehmen nicht unter die EU-Sanktionen gegen 
Russland laut 
Verordnung (EU) 2022/576 d fällt. 
 
Auf Verlangen des Auftraggebers sind zur Bestätigung der Eigenerklärung 
innerhalb 
von 6 Kalendertagen vorzulegen: 
a) Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug, Eintragung in der 
Handwerksrolle bzw. 
bei der Industrie- und Handelskammer. 
Ab einer Auftragssumme von 30 000 EUR wird der Auftraggeber für den 
Bieter, auf dessen 
Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, einen Auszug aus dem 
Wettbewerbsregister 
beim Bundeskartellamt anfordern. 
Beruft sich das Unternehmen zur Erfüllung der Leistung auf die 
Fähigkeiten anderer 



Unternehmen, ist die jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis 
oder es sind 
die o. g. Erklärungen und Bescheinigungen auch für diese anderen 
Unternehmen auf Verlangen 
vorzulegen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst 
sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. 
 
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: 
a) Erklärung über den Umsatz des Unternehmens jeweils bezogen auf die 
letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahre, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die 
mit der 
zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei 
gemeinsam 
mit anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen; 
b) Erklärung, dass ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares 
gesetzlich geregeltes 
Verfahren weder beantragt noch eröffnet wurde, ein Antrag auf Eröffnung 
nicht mangels 
Masse abgelehnt wurde und sich das Unternehmen nicht in Liquidation 
befindet; 
c) Falls zutreffend, Erklärung, dass ein Insolvenzplan rechtskräftig bestätigt 
wurde; 
d) Erklärung, dass das Unternehmen seine Verpflichtung zur Zahlung von 
Steuern und 
Abgaben so wieder Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung, soweit 
sie der Pflicht 
zur Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgemäß erfüllt hat; 
e) Erklärung, dass das Unternehmen Mitglied der Berufsgenossenschaft ist. 
Mit dem Angebot sind die Nachweise zu erbringen entweder durch die vom 
öffentlichen 
Auftraggeber direkt abrufbare Eintragung in die allgemein zugängliche 
Liste des Vereins 
für die Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) oder 
vorläufig entweder durch eine den Ausschreibungsunterlagen beiliegende 
"Eigenerklärung 
zur Eignung" (Formblatt 124) oder eine Einheitliche Europäische 
Eigenerklärung (EEE). 
 
Auf Verlangen des Auftraggebers sind zur Bestätigung der 
Eigenerklärungen innerhalb 
von 6 Kalendertagen vorzulegen: 
a) Bestätigung eines vereidigten Wirtschaftsprüfers/ Steuerberaters oder 
entsprechend 
testierte Jahresabschlüsse oder entsprechend testierte Gewinn- und 
Verlustrechnungen; 
b) Falls zutreffend, rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan; 
c) Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse (soweit das 
Unternehmen 
beitragspflichtig ist), Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes 



bzw. Bescheinigung 
in Steuersachen (soweit das Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt) 
sowie eine 
Freistellungsbescheinigung nach § 48b EStG; 
d) Qualifizierte Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft 
des für das 
Unternehmen zuständigen Versicherungsträgers mit Angabe der 
Lohnsummen. 
Beruft sich das Unternehmen zur Erfüllung der Leistung auf die 
Fähigkeiten anderer 
Unternehmen, ist die jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis 
oder es sind 
die o. g. Erklärungen und Bescheinigungen auch für diese anderen 
Unternehmen auf Verlangen 
vorzulegen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst 
sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen.

5.1.10 Zuschlagskriterien

Kriterium:

Art: Preis

Bezeichnung: Preis

Beschreibung: Preis

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, 
genau)

Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11 Auftragsunterlagen

Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: Deutsch

Internetadresse der Auftragsunterlagen: 
https://www.vergabe24.de/vergabeunterlagen/54321-Tender-1a0424198d4-
3ba18217ac22cdc8

Ad-hoc-Kommunikationskanal:

URL: https://www.vergabe24.de

5.1.12 Bedingungen für die Auftragsvergabe

Bedingungen für die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Zulässig

Adresse für die Einreichung: https://www.vergabe24.de

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht 
werden können: Deutsch

Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

Nebenangebote: Nicht zulässig



Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig

Frist für den Eingang der Angebote: 06/10/2026 11:30 +02:00

Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 63 Tag

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden 
können:

Die Nachforderung von Erklärungen, Unterlagen und Nachweisen ist nicht 
ausgeschlossen.

Zusätzliche Informationen: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit dem 
Angebot gefordert war, können nachgefordert 
werden. (§ 16a EU VOB/A)

Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung:

Datum des Eröffnungstermins: 06/10/2026 11:30 +02:00

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftragnehmern vorbehalten: 
Nein

Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig

Aufträge werden elektronisch erteilt: ja

Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15 Techniken

Rahmenvereinbarung:

Keine Rahmenvereinbarung

Informationen über das dynamische Beschaffungssystem:

Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung

Überprüfungsstelle: Regierungspräsidium Karlsruhe Referat 15 - 
Vergabekammer

Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. 
Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse am Auftrag hat und eine 
Verletzung 
in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften 
geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete 
Verletzung 
ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. 
Der Antrag ist unzulässig, soweit: 
a) Der Antragsteller den gerügten Verstoß gegen Vergabevorschriften im 
Vergabeverfahren 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 



Kalendertagen 
gerügt hat, 
b) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die in der Bekanntmachung und/oder im 
Bewerbungsbogen 
erkennbar sind und nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten 
Bewerbungsfrist gerügt werden, 
c) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar 
sind und nicht spätestens bis zum Ablauf der in den Vergabeunterlagen benannten 
Frist 
zur Angebotsabgabe gerügt werden, 
d) Wenn mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer 
Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.

8 Organisationen

8.1 ORG-7001

Offizielle Bezeichnung: Landkreis Calw Eigenbetrieb Immobilien der KKH Calw und 
Nagold

Identifikationsnummer: 2350000

Postanschrift: Vogteistr. 42-46

Ort: Calw

Postleitzahl: 75365

NUTS-3-Code: Calw (DE12A)

Land: Deutschland

E-Mail: kkhn@sppm.de

Telefon: 000

Internet-Adresse: https://www.kreis-calw.de

Rollen dieser Organisation:

Beschaffer

8.1 ORG-7004

Offizielle Bezeichnung: Regierungspräsidium Karlsruhe Referat 15 - Vergabekammer

Identifikationsnummer: 08-A9866-40

Ort: Karlsruhe

Postleitzahl: 76137

NUTS-3-Code: Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)

Land: Deutschland

E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de



Telefon: 0721 926-8730

Rollen dieser Organisation:

Überprüfungsstelle

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 52f10afd-ce02-4245-9fb3-127c84606e98 - 01

Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung

Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 27/08/2026 14:46 +02:00

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch


